
Ort

am Fr., 2.11. :  Universität Hamburg
  Edmund-Siemers-Allee 1
  OST-Flügel, Raum 221  (!! diesmal OST-Flügel !!)
  20146 Hamburg

am Sa., 3.11.:  Hafenrundfahrt und Hamburg Port Authority 
  (siehe Programm) 
  Tre� punkt: City-Sporthafen, 
  U-Bahn Baumwall, Ausgang Überseebrücke, 
  Barkassen-Zentrale Ehlers (rotes Feuerschi� )

Zeit

Fr., 2. November 2012 Beginn 09:00 Uhr
Sa., 3. November 2012 Beginn 09:00 Uhr  (Tre� en 08:45 Uhr)

Anmeldung

Gerd Vetter
Landesinstitut für Lehrerbildung und Schulentwicklung
Behörde für Schule und Berufsbildung
Felix-Dahn-Straße 3
20357 Hamburg
Tel.: 040-428842-563
Fax: 040-428842-569
gerd.vetter@li-hamburg.de

Anmeldung

Bitte überweisen Sie den Unkostenbeitrag von 20,- €  (incl. Barkassenfahrt)
bis zum 20. 10. 2012 unter Angabe von Verwendungszweck und Namen (!) 
auf folgendes Konto: 

Deutsche Bundesbank Hamburg

BLZ:   200 000 00

Kontonummer:  200 015 33

Empfänger:  Behörde für Schule und Berufsbildung

Verwendungszweck:    „ 403 030 000 0464 Geo Sym 12 “ 
  und Name des/der Teilnehmer_in

Kontakt

Prof. Dr. Beate M.W. Ratter
Institut für Geographie  
Universität Hamburg
Bundesstr. 55
20146 Hamburg
Tel.: 040-42838-5225
Fax: 040-42838-4981
ratter@geowiss.uni-hamburg.de

Gerd Vetter
Landesinstitut für Lehrerbildung und Schulentwicklung
Behörde für Schule und Berufsbildung
Felix-Dahn-Straße 3
20357 Hamburg
Tel.: 040-428842-563
Fax: 040-428842-569
gerd.vetter@li-hamburg.de

2. und 3. November 2012

Anreise

Die Anreise mit ö� entlichen Nahverkehrsmitteln wird empfohlen, es stehen rund um das
Universitätsgelände nur wenige Parkplätze zur Verfügung. Die nächstgelegene S-Bahn-
Station Dammtor (3 Minuten Gehweg), die Buslinien 4, 5, 34 und 109, Haltestelle Damm-
tor (5 Minuten Gehweg) sowie die nächstgelegene U-Bahn-Station Stephansplatz
(10 Minuten Gehweg) in Richtung „Universität/Edmund-Siemers-Allee“ verlassen. Neben 
dem Hauptgebäude der Universität Hamburg be� ndet sich das Gebäude ‚OST-Flügel’. 

© Freie und Hansestadt Hamburg - Baubehörde - Landesbetrieb Geoinformation und Vermessung

Universität Hamburg
Edmund-Siemers-Allee 1, 20146 Hamburg 
Gebäude OST-Flügel ESA - O 221

Eine Kooperation zwischen dem Institut für Geographie  der 
Universität Hamburg und dem Landesinstitut für Lehrerbildung 
und Schulentwicklung Hamburg 
mit  freundlicher Unterstützung durch den 
Verband Deutscher Schulgeographen, Landesverband Hamburg e.V.   

Symposium Geographie

„Entwicklungsländer?“ 

Verwickelte Welten – auf der Suche 

nach Norden und Süden



Programm,  Freitag, 2. November 2012 Programm, Samstag, 3. November 2012

Wissenschaftliche Planung der Veranstaltung

 Prof. Dr. Martina Neuburger
 Institut für Geographie, Universität Hamburg 

09:00 Uhr  Registrierung  
 
09:15 Uhr  Grußwort der Universität Hamburg
 Vizepräsident für Studium und Lehre 
 Prof. Dr. Holger Fischer, Universität Hamburg 

09:30 Uhr  Begrüßung und Einführung:
 „Entwicklungsländer?“ 
 Verwickelte Welten – auf der Suche nach Norden und Süden
 Prof. Dr. Martina Neuburger, Universität Hamburg
 Gerd Vetter, LI Hamburg, BSB Hamburg  

09:45 Uhr Geographische Entwicklungsforschung: 
 Auf dem Weg zum Post-Development?
 Prof. Dr. Martina Neuburger, Universität Hamburg

10:45 Uhr Ka� eepause

11:15 Uhr Zukünftige Klimakriege und ihre geographischen
  Rechtfertigungen.
 Demographisch-ökologischer Stress als Entwicklungsproblem
 Prof. Dr. Jürgen Oßenbrügge, Universität Hamburg

12:15 Uhr Mittagspause

13:45 Uhr Strategien der Modernisierung und Widersprüche 
 megastädtischen Lebens.
 Indiens Städte im Entwicklungsprozess
 Prof. Dr. Christoph Dittrich, Universität Göttingen

14:45 Uhr Solidarische Ökonomie existiert schon … 
 Süd-Nord-Erfahrungen auf selbstverwalteten Wegen 
 aus den Krisen
 Prof. Dr. Clarita Müller-Plantenberg, Universität Kassel 

15:45 Uhr Ka� eepause

16:00 Uhr Postkoloniale Perspektiven – 
 Neue Bilder in der Entwicklungszusammenarbeit
 Chandra-Milena Danielzik, Universität Kassel,  
 glokal e.V. und Timo Kiesel, glokal e.V., Berlin

09:00 Uhr Gemeinsame Hafenrundfahrt 
 „Von Schatzkisten und Pfe� ersäcken“
 Hafengruppe Hamburg 
 Tre� punkt: 08:45 Uhr am City-Sporthafen, 
 U-Bahn Baumwall, Ausgang Überseebrücke, 
 Barkassen-Zentrale Ehlers (rotes Feuerschi� ). 

11:00 Uhr Wer mit Zweitens beginnt … 
 Die Auslassung von Kolonialismus/Rassismus und 

Machtverhältnissen im Globalen Lernen 
 Chandra-Milena Danielzik, Universität Kassel,  
 glokal e.V. und Timo Kiesel, glokal e.V., Berlin
 Ort: HPA Hamburg Port Authority AöR, 
 Neuer Wandrahm 4, 20457 Hamburg - Speicherstadt

12:30 Uhr Abschlussdiskussion und Bewertung 
 Prof. Dr. Martina Neuburger, Universität Hamburg
 Gerd Vetter, LI Hamburg, BSB Hamburg

13:00 Uhr Ende der Veranstaltung  

Veranstalter
 

   Institut für Geographie der Universität Hamburg 

   Landesinstitut     
 für Lehrerbildung und Schulentwicklung

Mit freundlicher Unterstützung von:  

   Verband Deutscher Schulgeographen, 
  Landesverband  Hamburg e.V.

  Westermann-Verlag, Braunschweig

Die zunehmende Armut in Großstädten des „Nordens“ und der ökonomische 
(fast-) Zusammenbruch Griechenlands steht einer wachsenden Zahl an 
Milliardären und global players aus aufstrebenden Wirtschaftsmächten 
des „Südens“ gegenüber. Die altbekannte Aufteilung der Welt in Industrie- 
und Entwicklungsländer erscheint obsolet. Das Credo der nachholenden 
Entwicklung wird in Frage gestellt. Dabei ist die Suche nach theoretischen 
und praktischen Alternativen ein o� ener Prozess, in dessen Zentrum die 
Debatten um Post-Development und postkoloniale Theorien stehen.  

Die gegenseitigen Abhängigkeiten zwischen den Ländern des „Nordens“ 
und des „Südens“ scheinen besonders deutlich in den Diskussionen um 
Klimawandel und Klimagerechtigkeit. Gleichzeitig zeigen sich v.a. bei den 
rasant wachsenden Megastädten des „Südens“ die Widersprüche und sozio-
ökologischen Folgewirkungen des Entwicklungsmodells aus dem „Norden“. 
In den Gesellschaften des „Südens“ entstehen – gewissermaßen als Antwort 
auf diese Fehlentwicklungen und als neues Vorbild – Dynamiken, die 
alternative Wege aufzeigen. Das Bild der „Entwicklungsländer“, wie es in der 
Entwicklungspraxis und in Lehrmaterialien des Globalen Lernens meist noch 
vermittelt wird, erscheint überholt. 

Das Symposium Geographie richtet sich an Kolleg_innen der Fächer 
Geographie und PGW/Gesellschaft ebenso an Referendar_innen und Lehr-
amtsstudierende, die sich über aktuelle Diskussionen und Forschungs-
ergebnisse informieren möchten.

Am Samstag wird eine postkoloniale Hafenrundfahrt die globalen Ver-
� echtungen und deren Ausgestaltung im Hamburger Kontext nachzeichnen. 
Im Anschluss daran werden Konzepte und Methoden der Unterrichtsgestaltung 
gemeinsam ausprobiert und diskutiert (bitte Veranstaltungsorte beachten!). 
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